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Kreisliga Jungen 15

TuS Augustfehn : TT WST/Ekern (SG) 
Donnerstag, 18.01.2024, 18:15 Uhr

Gurk und Bakenhus bleiben gegen den TuS Augustfehn 
ungeschlagen

Als Meira van der Slyk ihr Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga
Jungen 15 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:10 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TuS Augustfehn besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TuS Augustfehn meist auf
verlorenem Posten, denn nur 1 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag wiederum Gurk und Bakenhus, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Hesselbrock / Rull gegen Gurk / Bakenhus. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Meira van
der Slyk war für Hannes Bohlken letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Beim 2:11, 2:11, 3:11 gegen Leon Gurk fand Lion Rull von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Dass der unterlegene Heimspieler Rull nur 7 Bälle im gesamten
Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Max Hesselbrock bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage
gegen Till Bakenhus. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte danach Lion Rull letztlich auf Lager, um Josefina Nußbicker final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 2:11, 7:11, 10:12. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Max
Hesselbrock bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Leon Gurk. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Keine Chancen hatte am
Nachbartisch Hannes Bohlken beim 0:3 gegen seine Kontrahentin Josefina Nußbicker. Deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Lion Rull gegen Till Bakenhus, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Hannes Bohlken beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Leon Gurk. Da war final
wirklich nichts zu holen. Die große Überlegenheit von Gurk zeigte sich auch darin, dass Bohlken im
gesamten Spiel nur 4 Bälle für sich entscheiden konnte. Den Sieg von Meira van der Slyk konnte
Max Hesselbrock im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Nach diesem Einzel steht Hesselbrock somit bei 4 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von van der Slyk ein 11:1 ausweist. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Augustfehn am 25.01.2024 gegen den TuS Spohle versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 11.02.2024
gegen den TuS Spohle mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Augustfehn

Doppel: Hesselbrock / Rull 0:1 
Einzel: M. Hesselbrock 0:3, L. Rull 0:3, H. Bohlken 0:3 

 TT WST/Ekern (SG)
Doppel: Gurk / Bakenhus 1:0 
Einzel: L. Gurk 3:0, T. Bakenhus 2:0, M. Slyk 2:0, J. Nußbicker 2:0
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